
Wandern und Mountainboarden in Appenzell 

Am 21. September besammelten sich um neun Uhr vierzehn Turnerinnen der Damenriege am 
Bahnhof Güttingen. Gestärkt mit einem «Gipfeli», welches von der Reiseleiterin, Martina 
Eugster, offeriert wurde, stieg die plaudernde Schar in den Zug. Erst jetzt wurde das Reiseziel 
bekannt gegeben, es ging auf nach Wasserauen. Mit dem «Turnfahrtgläsli 2008», welches 
extra angefertigt wurde, stiess man auf den gemeinsamen Ausflug an. 

Wanderung zum Seealpsee und zur Ebenalp 

Nach der heiteren Zugfahrt hiess es 
dann, zu Fuss zum idyllischen Seealp-
see zu wandern. 

Dort verbrachten die jungen Frauen 
ihre wirklich wohlverdiente Mittags-
pause. Endlich konnte das für die einen 
schwer zu tragende «Holzschitli» aus 
dem Rucksack genommen werden. An 
einem selber gemachten Feuer wurde 
grilliert und sich aufgewärmt, da das 
Wetter sich windig und kalt zeigte. Die 
kurze Wanderung um den Seealpsee 
wurde mit einem feinen «Kafi» im 
Restaurant direkt am See belohnt. 

Anschliessend machte sich die gestärkte Schar auf, um die zweite Etappe der Wanderung zum 
Restaurant Ebenalp in Angriff zu nehmen. Nun hiess es, ein weiteres Mal die Kräfte einzutei-
len, denn bis zum Ziel mussten viele Treppen bestiegen werden. 

Mit grossem Stolz seitens der jungen Frauen wurde die Unterkunft erreicht. Den Abend lies-
sen die Turnerinnen nach dem verspeisen der vorzüglichen «Chäshörnli» mit verschiedenen 
Spielen ausklingen. Für viel Aufregung, nicht nur seitens der Spieler, sorgte das legendäre 
«Schoggispiel». 

Mountainboarden 

Am nächsten Morgen wanderten die Turnerinnen hinunter ins 
Dorf. Dort wurden sie von Martina Eugster mit einer «Moun-
tainboard-Tour» überrascht. So machte sich die Schar auf in 
Richtung Appenzell. Nach wenigen Instruktionen eines Pro-
fis schnappte sich jede ein Borad und eine Schutzausrüstung. 
Mit viel Vergnügen, aber auch Mut, fuhren die Turnerinnen 
in ihrem individuellen Tempo die acht Kilometer lange Stre-
cke zu Tal. 

Am Abend kehrten die vergnügten Turnerinnen mit der Bahn zurück nach Güttingen. Die 
Turnfahrt war geprägt von tollen Erlebnissen und schöner Umgebung. 

Vielen Dank an Martina Eugster, für die wirklich gelungene Turnfahrt! 
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